
 

 

Manchester, here we come! 

Im Rahmen des bilingualen Unterrichtsangebots der HMS fahren 
Schülerinnen und Schüler der neunten Gymnasialklassen jedes 
Jahr nach Manchester, um ihr im Unterricht erarbeitetes Wissen 
über die „Industrielle Revolution“ - einem zentralen Inhalt des 
Geschichtsunterrichts - zu vertiefen: Wenn die Jugendlichen vor 
Ort eine gegen Ende des 18. Jahrhunderts errichtete 
Baumwollspinnerei besuchen und weitere themenrelevante 
historische Stätten besichtigen, erleben sie die Arbeits- und 
Lebensbedingungen der Menschen im 18. und 19. Jahrhundert 
hautnah. Darüber hinaus haben sie die Möglichkeit, ihre 
Sachkenntnisse durch Gespräche mit Experten zu erweitern.  

Durch das handlungsorientierte Projekt soll den Jugendlichen auch 
Gelegenheit geboten werden, das Land und seine Bewohner 
kennen zu lernen und ihre Englischkenntnisse in Alltagssituationen 
anzuwenden. Im Rahmen ihres Aufenthalts in Manchester sowie 
von Ausflügen nach Liverpool oder Chester gewinnen die 
Schülerinnen und Schüler ferner Einblicke in das gegenwärtige 
kulturelle Leben in England. 

 

 
 


